
Essbare Gemeinde 
Zurück zur Natur im öffentlichen Raum – Pflücken erlaubt statt betreten verboten 

Ein Best Practice Modell aus den Gemeinden Kremsmünster https://www.kremsmuenster.at/Essbare_Gemeinde und Übelbach https://www.uebelbach.gv.at/1-Essbare-Gemeinde.4907.0.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

MAßNAHMEN: 

• Anlegen von Beeten im öffentlichen Raum 

• Anbau von Nutzpflanzen im öffentlichen Raum 

• Beschilderung von Beeten und Pflanzen 

• Installation von „Essbaren Spielplätzen“ 

• Flächen für Permakultur anlegen 

 

ZIELE: 

• Lokale Versorgung mit Lebensmitteln 

• Neue Funktion für Grünräume und Gestaltung 

öffentlichen Freiraumes – von der Monofunktionalität 

zur Multifunktionalität 

• Bewusstsein für gesunde Ernährung schaffen 

• Nutzung öffentlicher Flächen für landwirtschaftliche 

Tätigkeiten 

• Nutzung brachliegender Flächen in Ortschaften 

• Neue Treffpunkte in Orten schaffen 

• Wissen über Anbau und Produktion von Lebensmitteln 

erlangen 

• Förderung der Kulturpflanzenvielfalt 

• Stadtklimatische Aufwertung durch 

Begrünungsmaßnahmen 

• Ökonomische Grünflächenpflege 

ECKDATEN UND KONZEPT: 

• Initiativen auf Gemeinde-, oder städtischer Ebene 

• Neues Konzept und Verständnis der Grünraumplanung 

 

ZIELGRUPPE: 

• Gestaltungswillige 

• Gartelnde 

• Politische Akteure 

 

7.Lebensbereich: NATUR & GESUNDHEIT 


